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Der Hauptpersonalrat hat der ARZV und der 
BRZV zugestimmt

Seit September 2009 befinden sich 
die Entwürfe zur Regelung für die 
Ausschreibung und Besetzung von 
Dienstposten in der Zollverwaltung 
und der Bundesmonopolverwal-
tung für Branntwein (ARZV) sowie 
die Richtlinien für die Beurteilung 
der Beamtinnen und Beamten der 
Zollverwaltung und der Bundesmo-
nopolverwaltung für Branntwein 
(BRZV) in ständigen Abstimmungs-
gesprächen zwischen dem Bun-
desfinanzministerium und dem 
Hauptpersonalrat. Der Antrag auf 
Zustimmung zur endgültigen Fas-
sung wurde dem Hauptpersonalrat 
offiziell am 29. April 2010 zugeleitet, 
nachdem die einzelnen zuständigen 
Referate und die Gleichstellungs-
beauftragte diese Entwürfe mitge-
zeichnet hatten.

In seiner Sitzungswoche vom 25. bis 
28. Mai 2010 hat das Gremium diese 
Entwürfe beraten. Der Hauptperso-
nalrat hat der BRZV (ohne Anlage) 

und der ARZV mit einigen Ände-
rungsvorschlägen zugestimmt. Die 
Anlage zu den BRZV („Bewertungs-
kriterien“ – Ausprägungsgrade) hat 
der Hauptpersonalrat zur Kenntnis 
genommen. Der Hauptpersonalrat 
vertritt die Auffassung, dass eine 
baldige Überarbeitung erforderlich 
sein wird, da sie den Anforderungen 
der jeweiligen Laufbahngruppen 
sowie den unterschiedlichen Aufga-
benstellungen und Anforderungs-
profilen nicht gerecht werden. Die 
Notwendigkeit einer baldigen Evalu-
ierung ist für den Hauptpersonalrat 
absehbar. 

Die BDZ-Fraktion im Hauptperso-
nalrat war sich durchaus bewusst, 
dass es sich unter dem Strich nicht 
um ideale Regelungen handelt. 
Angesichts der augenblicklichen 
Beförderungssituation und der allge-
meinen Lage in der Zollverwaltung 
waren jedoch für die Beschäftigten 
derzeit keine besseren Ergebnisse zu 
erzielen.  Wie dem Begleiterlass zu 
entnehmen sein wird, wurde ver-
einbart, dass sowohl die ARZV als 
auch die BRZV nach etwa einem Jahr 
unter Beteiligung des Hauptperso-
nalrats evaluiert werden. Über die 
Einzelheiten der ARZV, BRZV und der 
Beförderungsreihenfolge werden wir 
demnächst ausführlich berichten.

Bearbeiter: Hecker
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Wie bekannt, sind aufgrund der 
Rechtsprechung des Hessischen 
Verwaltungsgerichtshofs Beför-
derungen in der Zollverwaltung 
grundsätzlich ausgesetzt worden. 
Angesichts der Anzahl der zur Verfü-
gung stehenden Planstellen wird das 
Bundesfinanzministerium jedoch im 
Vorgriff auf das auf das neue Beför-

Beförderungssituation in der Bundeszollverwaltung             

derungsverfahren besonders qualifi-
ziert beurteilte Beschäftigte, d.h. alle 
beförderungsreifen Beamtinnen und 
Beamten, die mit dem Gesamturteil 
„Ausgezeichnet“ bzw. „Tritt erheb-
lich hervor“/“Tritt erheblich hervor“ 
beurteilt worden sind, „en bloc“ 
befördern. Der Beurteilungsstichtag 
für die Besoldungsgruppe A 10 wird 

auf den 31. Januar 2010 festgelegt 
werden. Für die übrigen Besoldungs-
gruppen aller Laufbahnen sollen 
die Beurteilungsstichtage durch das 
Bundesfinanzministerium kurzfristig 
für die Monate Juni und Juli 2010 
festgelegt werden. Wir werden wei-
ter berichten.
                                      

Bearbeiter: Hecker

Neufassung der Dienstvorschrift Korruptionsvorsorge in der 
Zollverwaltung                        

Der Hauptpersonalrat hat die 
Neufassung der Dienstvorschrift 
Korruptionsvorsorge in der Zoll-
verwaltung im Rahmen mehrerer 
Sitzungen erörtert und neben dem 
formellen Beteiligungsverfahren 
eine weitere Beteiligung der Perso-
nalvertretungen vor dieser abschlie-
ßenden Beratung durchgeführt. 
Soweit in den Gesprächen mit den 
zuständigen Vertretern der Zoll- und 
Verbrauchsteuerabteilung beim 
Bundesfinanzministerium Einigung 
erzielt werden konnte, wurden die 

Änderungen oder Ergänzungen 
aufgenommen. Die später eingegan-
gen Vorschläge werden als Anlage 
eines Anschreibens dem Leiter der 
Zoll- und Verbrauchsteuerabteilung, 
Hans-Joachim Stähr, vorgelegt. Der 
Hauptpersonalrat geht mit seiner 
Zustimmung davon aus, dass

die namentlich genannten 1.	
Vorfälle beim Hauptzollamt 
München gestrichen werden;
nach Ablauf eines Jahres eine 2.	
Evaluierung dieser Regelung 

unter Beteiligung des Hauptper-
sonalrats durchgeführt wird;
Missbrauch bei der Anwendung 3.	
der Ziffer 4.2 der Richtlinie der 
Bundesregierung unterbunden 
wird. Insbesondere sind damit 
unwahre Behauptungen und 
Vermutungen gemeint, die dazu 
geeignet sind, das Ansehen von 
Beschäftigten zu schädigen 
(Mobbing u.ä.).                                                            

                                 
Bearbeiter: Eberle, Höpfner

Projekt EVO: Fachkonzept und Personalkonzept vorgelegt                      

Bei der abschließenden Besprechung 
unter Leitung der Leiterin der Zen-
tralabteilung beim Bundesfinanzmi-
nisterium, Dr. Stahl-Hoepner, wurde 
folgender Zeitplan für die Fortfüh-
rung des Projekts EVO beschlossen:

Veröffentlichung des Entwurfs •	
des Fach- und Personalkonzepts 
zum Projekt EVO im Intranet 
der Bundesfinanzverwaltung 
und des BMF mit einem Erläute-
rungstext in der Woche vom

        25. bis 28. Mai 2010
Einberufung des Lenkungsaus-•	
schusses zum 14. Juni 2010 mit 

Beschlussfassung zu folgende 
Punkten: 

Abstimmung des Fach- 		 •	
und Personalkonzepts 
Aktualisierung des Projek-•	
tauftrages und Festlegung 
eines neuen Meilenstein-
plans

Informationsveranstaltung für •	
die Beschäftigten der Zollver-
waltung voraussichtlich am     
15. Juni 2010 und gegebenen-
falls am 16. Juni 2010. Termin 
sowie der Ort der Veranstaltung 

und die Einladung der Teilneh-
mer wird zurzeit abgestimmt
Mitteilung an den Hauptperso-•	
nalrat über die Fortschreibung 
des Projekts EVO vor der Sitzung 
im Juni 2010                                    

�Darstellung des Personal- •	
und Fachkonzepts zum Pro-
jekt EVO durch den Direktor 
des ZIVIT, Hans-Georg 
Göhring, am Rande der Sit-
zung des Hauptpersonalrats 
vom 12. bis 14. Juli 2010

•	 Unterrichtung der Präsidenten 
der Bundesfinanzdirektionen

                                                                                              
Bearbeiter: Höpfner
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Personalentwicklung der Tarifbeschäftigten inder Zollverwaltung                        

Das Bundesfinanzministerium hat 
den Hauptpersonalrat über einen 
weiteren Erlass zur vorgesehenen 
Übernahme von Fachangestellten 
für Bürokommunikation nach Ab-
schluss der Ausbildung in Kenntnis 
gesetzt. Insbesondere sollen die 
Bundesfinanzdirektionen, das Zoll-
kriminalamt und das Bildungs- und 
Wissenschaftszentrum der Bundesfi-
nanzverwaltung alle bis 
30. September 2010 frei werdenden 
Arbeitsplätze auch bei den Hauptzol-
lämtern, die für Fachangestellte für 

Bürokommunikation geeignet sind, 
melden. Nach Auswertung der Listen 
wird das Bundesfinanzministerium 
gemeinsam mit dem Hauptperso-
nalrat einheitliche Auswahlkriterien 
auf Grundlage des Tarifvertrages 
festlegen.
Des Weiteren hat das Bundesfinanz-
ministerium den Hauptpersonalrat 
vorab darüber informiert, dass ein 
Arbeitsentwurf einer Regelung für 
die Ausschreibung und Besetzung 
von Dienstposten und Arbeitsplät-
zen in der Zollverwaltung und der 

Bundesmonopolverwaltung für 
Branntwein für Tarifbeschäftigte 
(ARZV-TB) Gegenstand verwal-
tungsinterner Erörterungen ist. 
Insbesondere wird dieser Entwurf 
zurzeit einer intensiven rechtlichen 
Prüfung unterzogen. Nach Abschluss 
dieser Prüfung soll die ARZV-TB dem 
Hauptpersonalrat zur Zustimmung 
zugeleitet werden. Der Hauptperso-
nalrat wird danach eine Beteiligung 
durchführen.
                                                        

Bearbeiter: Knechtel


